
Fußball regional

Schiri-Bonussystem: 129
Vereine im FVR prämiert
Fußball: Vizepräsident
Thomas Schmittgen
zufrieden mit der
Premiere – Insgesamt
schüttet der Verband
25.000 Euro aus

” Koblenz. Das erste Jahr des neu-
en Schiedsrichter-Bonussystems im
Fußballverband Rheinland (FVR)
ist abgeschlossen. 129 Vereine
werden für ihre herausragende Un-
terstützung im Bereich der
Schiedsrichterarbeit in der Saison
2024/25 mit Prämien im dreistelli-
gen Bereich von bis zu 615 Euro
ausgezeichnet – insgesamt schüttet
der FVR 25.000 Euro an die Verei-
ne aus. Damit belohnt der Verband
nicht nur den Einsatz der Klubs,
sondern setzt auch ein deutliches
Zeichen für die Wertschätzung und
Förderung des Schiedsrichterwe-
sens. Diese positive Entwicklung
zeigt sich auch darin, dass die
Schiedsrichterzahlen im FVR im
dritten Jahr in Folge gestiegen
sind. In drei Stufen konnten die
Vereine Prämien sammeln:

• Stufe 1: Übersollvergütung –
Ausschüttung eines Betrages pro
Schiedsrichter im Übersoll.

• Stufe II: Vereine/Spielge-
meinschaften, deren Schiedsrichter
in der Summe eine überdurch-
schnittliche Anzahl von Spielein-
sätzen aufweisen – die Gesamtzahl
aller Spieleinsätze der Schieds-

richter eines Vereins/einer SG wird
durch die Anzahl der zu stellenden
Schiedsrichter geteilt. Der sich da-
raus ergebende Faktor muss min-
destens die Zahl 40 ergeben. So-
fern diese Voraussetzung erfüllt ist,
wird eine pauschale Vergütung an
den Verein/die SG ausgezahlt.

• Stufe III: Allgemein gewinn-
bringende Faktoren – damit sind
die Meldung eines Vereinsschieds-
richterbeauftragen im DFBnet-
Meldebogen, Schulungs-, Werbe
oder Ehrungsveranstaltung im
Verein, eine Regelschulung eines
vereinseigenen Schiedsrichters für
vereinseigene Mannschaften
und/oder die Gestaltung der
Schiedsrichterkabine gemeint.

„Mit dem Bonussystem möchte
der Verband die wichtige Rolle der
Vereine bei der Schiedsrichterge-
winnung und -bindung weiter stär-
ken. Nach der Auswertung des ers-
ten Jahres bin ich wirklich zufrie-
den: Die engagierten Vereine er-
halten eine größere Belohnung,
und bei der Stufe 1 geht es durch
die lineare Erhöhung bei mehr als
einem Schiedsrichter im Übersoll
viel gerechter als zuvor zu“, sagt
der Cochemer Thomas Schmittgen,
FVR-Vizepräsident Schiedsrichter:

„Potenzial sehen wir noch bei
Stufe drei, hier hätten wir mit einer
größeren Anzahl an beteiligten
Vereinen gerechnet. Allerdings
musste dabei eine Beantragung
durchgeführt werden, die Maß-
nahmen machen ein gewisses En-
gagement nötig. Insgesamt ziehen
wir jedoch ein positives Fazit.“ red

Mal fürsorglich, mal streng, zur Neutralität verpflichtet und als Regelhüter
fester Bestandteil des Spiels: Schiedsrichter gehören als 23. Mann auf dem
Fußballplatz dazu. Vereine, die sich um das Schiedsrichterwesen verdient
machen, werden jetzt dafür belohnt. Foto: Marco Rosbach

Fußball überkreislich

Oberliga

Wormatia Worms - 1. FC Kaiserslautern II 1:2
(0:0). Tore: 0:1 Chukwukelu (48.), 0:2 Fadeev
(68.), 1:2 Vrella (90.).

FV Engers - SC Idar-Oberstein 3:4 (1:3). Tore:
0:1 Zimmer (13.), 0:2 Sagawe (27.), 1:2 Wam-
bach (35.), 1:3 Sagawe (43.), 2:3 Eberhardt
(55.), 3:3 Wambach (77.), 3:4 Zimmer (83.).

Arminia Ludwigshafen - SV Auersmacher 2:2
(2:0). Tore: 1:0 Memokoh (30.), 2:0 Amoako
(39.), 2:1 König (84., Foulelfmeter), 2:2 Tag-
hzoute (89.).

FV Eppelborn - Cosmos Koblenz 0:2 (0:1). To-
re: 0:1, 0:2 Sabani (3., 65.).

FV Dudenhofen - Hertha Wiesbach 3:1 (1:1). To-
re: 1:0 Lichti (35.), 1:1 Piontek (43.), 2:1 Cato-
vic (49.), 3:1 Sprengling (89.).

Sportfreunde Eisbachtal - FV Diefflen 1:2 (1:0).
Tore: 1:0 Reitz (13.), 1:1 Heintz (69.), 1:2 Schef-
fer (89.).

TuS Koblenz - FK Pirmasens abgesagt wegen
Unbespielbarkeit des Rasens.

Rot-Weiss Koblenz - FC Emmelshausen-Kar-
bach abgebrochen nach sieben Minuten beim
Stand von 0:0 wegen Unbespielbarkeit des
Kunstrasens.

Rheinlandliga

FV Rübenach - SG 99 Andernach 0:1 (0:1). Tor:
0:1 Borger (44.).

SG Mülheim-Kärlich - Hochwald Hentern 4:3
(3:0). Tore: 1:0 Aretz (2.), 2:0 Fuß (17.), 3:0
Heuser (27.), 4:0 Hillen (60.), 4:1 Paulus (80.),
4:2 Paulus (88.), 4:3 Burg (90.+3).

SG Arzfeld/Daleiden - VfB Wissen 3:2 (1:0). To-
re: 1:0 Bisschops (32.), 2:0 Zehler (48., Eigen-
tor), 3:0 Bisschops (63.), 3:1Grau (68.), 3:2
Krauß (86.).

Ahrweiler BC - Eintracht Trier II 4:0 (3:0). Tore:

1:0 Porca (3.), 2:0 Idel (24.), 3:0 Schuh Abran-
ches (26.), 4:0 Porca (50.).

Spvgg EGC Wirges - FC Bitburg 1:7 (0:4). Tore:
0:1, 0:2 Bierbrauer (8., 10.), 0:3 Häb (16.), 0:4
Müller (42.), 0:5 Häb (47.), 1:5 Kröber (55.), 1:6
Fuchs (74.), 1:7 Floß (88.).

TuS Kirchberg - TuS Immendorf 3:1 (1:0). Tore:
Tore: 1:0 N. Wilki (43.), 2:0 J. Auler (55.), 2:1
Knopp (62.), 3:1 Milz (90.).

SG Schneifel Stadtkyll - Rot-Weiss Wittlich
ausgefallen wegen Unbespielbarkeit des Plat-
zes. Nachholtermin ist der 3. Dezember.

SV Mendig - FV Morbach abgebrochen in der
55. Minute beim Stand von 1:3 für Morbach we-
gen Unbespielbarkeit des Platzes nach Schnee-
fall.

SV Laubach - VfB Linz ausgefallen wegen Un-

bespielbarkeit des Platzes. Nachholtermin ist
der 3. Dezember.

1. Ahrweiler BC 17 60:20 42
2. Rot-Weiss Wittlich 16 51:13 41
3. SG Schneifel Stadtkyll 16 43:24 35
4. SG Mülheim-Kärlich 17 44:30 32
5. Eintracht Trier II 17 51:32 31
6. FV Morbach 16 34:29 29
7. SG 99 Andernach 17 37:32 27
8. Spvgg EGC Wirges 17 34:36 26

9. FC Bitburg 17 36:31 23
10. TuS Kirchberg 17 32:31 21
11. SV Eintracht Mendig 16 26:38 19
12. SG Hochwald Hentern 17 39:43 18
13. VfB Linz 16 23:37 17
14. TuS Immendorf 17 24:47 17
15. SV Laubach 16 24:34 13
16. SG Arzfeld/Daleiden 17 18:45 13
17. FV Rübenach 17 23:53 12
18. VfB Wissen 17 19:43 9

Bezirksliga Ost

SG Malberg/Elkenroth/Rosenheim/Kausen - SG
06 Betzdorf 0:1 (0:1). Tor: 0:1 Cifuentes (29.).

Spfr Höhr-Grenzhausen - SG Herschbach/Gir-
kenroth/Salz 1:0 (1:0). Tor: 1:0 Eigentor Groß
(11.).

SG Lautzert-Oberdreis/Berod-Wahlrod - SG St.
Katharinen-Vettelschoß 3:1 (1:1). Tore: 0:1
Krasniqi (27.), 1:1 Petrovic (33.), 2:1 Schulze
(59.), 3:1 Vincek (80., Foulelfmeter).

SG Hundsangen/Steinefrenz-Weroth - SG Mü-
schenbach/Hachenburg 3:2 (1:1). Tore: 1:0
Stahlhofen (14.), 1:1 Dachraoui (21.), 2:1 Tautz
(68.), 3:1 Matthey (84.), 3:2 Raack (90.+3.)

TuS Asbach - SV Windhagen 2:0 (0:0). Tore:
1:0, 2:0 Eckloff (49., 82.).

FC Borussia Niederroßbach - SG Westerburg/
Gemünden/Willmenrod abgesagt wegen Un-
bespielbarkeit des Platzes. Nachholtermin ist
der 3. Dezember.

FC Kosova Montabaur - TuS Burgschwalbach
abgesagt wegen Unbespielbarkeit des Platzes.
Nachholtermin ist der 3. Dezember.

SG Ahrbach/Heiligenroth/Girod - TuS Monta-
baur abgesagt wegen Unbespielbarkeit des Plat-
zes. Nachholtermin ist der 3. Dezember.

1. SG 06 Betzdorf 16 47:11 41
2. SG Malberg 16 53:17 38
3. TuS Asbach 16 44:18 31
4. FC Bor. Niederroßbach 15 44:30 31
5. SG Hundsangen/St.-W. 16 39:27 30
6. SV Windhagen 16 36:26 28
7. SG Westerburg/G./W. 15 38:25 25

8. TuS Montabaur 15 27:26 24
9. SG Lautzert-O./B.-W. 16 25:29 22

10. SF Höhr-Grenzhausen 16 22:22 18
11. SG St. Katharinen-V. 16 25:37 16
12. TuS Burgschwalbach 15 26:35 14
13. SG Herschbach/Girk./S. 16 29:43 14
14. SG Müschenbach/H. 16 27:55 11
15. FC Kosova Montabaur 15 22:59 10
16. SG Ahrbach/H./Girod 15 20:64 2

Frauenfußball

Regionalliga Südwest Frauen

1. FC Saarbrücken - 1. FFC Montabaur 2:1
FC Urbar - 1. FSV Mainz 05 II 0:7
SV Ober-Olm - SC Siegelbach 5:1
SG 99 Andernach II - TuS Issel 2:1

1. 1. FC Saarbrücken 13 54: 5 37
2. SV 07 Elversberg 12 30:12 26
3. 1. FSV Mainz 05 II 13 34:17 25
4. 1. FC Riegelsberg 12 26:20 24
5. SC 13 Bad Neuenahr 12 23:13 21
6. SG 99 Andernach II 13 19:23 20
7. 1. FFC Montabaur 13 32:18 19
8. TuS Issel 12 27:24 17
9. SC Siegelbach 13 9:36 10

10. FC Urbar 13 8:42 9
11. VfR Wormatia Worms 12 16:40 6
12. SV Ober-Olm 12 13:41 6

Kreisklasse 1 Frauen

Roßbach/Versch. - FSG Osterspai abgesagt
Diez-Freiendiez II - SV Pfaffendorf 9er abgesagt
Moseltal Lay 9er - Weitefeld-L. II 1:0
SG Eichelhardt - SV Niederburg abgesagt
SV Hellenhahn - SC Westernohe abgesagt
RW Koblenz - FSG St. Katharinen abgesagt

1. FC RW Koblenz 11 54:11 33
2. FSG Moseltal Lay 9er 12 37:28 23
3. SV Niederburg 9 32:14 21
4. SV Diez-Freiendiez II 10 26:20 19
5. SG Eichelhardt/Gehlert 11 26:29 18
6. SV Hellenhahn 10 37:26 16
7. TuS Weitefeld-Lang. II 11 28:21 16
8. SC Westernohe 11 25:16 15
9. SV Roßbach/Verscheid 9 11:34 7

10. FSG Osterspai 9 12:34 5
11. FSG St. Katharinen-V. 10 14:35 4
12. SV Pfaffendorf 9er 11 13:47 3

Auch ein Schneeschauer kann Hundsangen beim Heimsieg nicht stoppen

” Hundsangen. Selten hat Thomas Schäfer einen
Schlusspfiff bei einer Zwei-Tore-Führung soherbeige-
sehntwie amSonntag.Die natürlicheGewalt derwei-
ßenWinterprachtmit einemheftigen Schneeschauer in
den letzten zehnMinutendes Bezirksliga-Ost-Spiels
zwischender SGHundsangen (in Rot undmit Keeper
PatrickWeimer inGelb) undder SGMüschenbach
(weiße Trikots) ließ unter der Schneeschicht immer

mehrGründes Kunstrasens verschwinden. „Wennnoch
fünfMinuten länger zu spielen gewesenwäre,wäre
wohl abgebrochenworden“, atmeteHundsangens
Trainer auf, als Schiedsrichter Robert Depkenmit dem
finalen Pfiff einen Schlussstrich zog. Für dieGäste kam
der Schnee genauso zu spätwie der Anschlusstreffer
zum2:3-Endstand aus Sicht derMüschenbacher in der
drittenMinute derNachspielzeit. rwe Foto: RenéWeiss

Torwart Vincek trifft schon wieder
Bezirksliga Ost: Lautzert gewinnt im Heimspiel in Puderbach mit 3:1 gegen SG St. Katharinen

Von Felix Koch

” Puderbach. Zum Rückrunden-
auftakt der Fußball Bezirksliga-Ost
trafen die SG Lautzert-Ober-
dreis/Berod-Wahlrod und die SG
St. Katharinen/Vettelschoß aufei-
nander. Die Heimmannschaft
konnte das Spiel mit 3:1 (1:1) für
sich entscheiden. Zwar etwas we-
niger spektakulär als das Hinspiel,
das die SG Lautzert-Oberdreis mit
6:2 für sich entscheiden konnte,
doch Torwart Hrvoje Vincek konn-
te sich per Elfmeter wieder in die
Torschützenliste eintragen.

Die Partie, die witterungsbe-
dingt auf den Kunstrasenplatz in
Puderbach verlegt wurde, brauchte
27 Minuten, um den 120 Zuschau-
ern die ersten Torraumszenen zu
bieten. Lautzerts Stürmer Nick Bra-
bender brachte im eigenen Straf-
raum einen Gegner zu Fall und der
Schiedsrichter Sebastian Hoppe
zeigte, zum Entsetzen der Gastge-
ber, auf den Punkt. Lirijon Krasniqi
verwandelte sicher zum 0:1 (27.).
Nur sechs Minuten später spielten
sich Brabender und Dominik Soldo
mit einem Doppelpass über die lin-

ke Seite durch. Soldos Abschluss
wurde zwar geblockt, doch Mladen
Petrovic stand richtig und staubte
zum 1:1 ab. In der Folge dominier-

ten die Gastgeber das Geschehen
bei eisigen Temperaturen und ein-
setzendem Schneefall. Abschlüsse
von Petrovic und Brabender waren

entweder zu ungenau oder wurden
vom Gäste-Torwart Jonas Müller
vereitelt (42., 45.+1). In der 49. Mi-
nute verursachte Müller noch ei-
nen Freistoß durch ein Handspiel
außerhalb des Strafraums für das
er, trotz Protesten der Heimbank,
die gelbe statt die Rote Karte sah.
Den fälligen Freistoß zirkelte Kee-
ler aufs lange Eck, doch Müller
war mit einer starken Parade zur
Stelle. Chancenlos war er dann bei
einem Halbfeldfreistoß von Spie-
lertrainer Justin Keeler, der den
Kopf von Tim Schulze fand, der die
verdiente 2:1-Führung markierte
(59.).

Bevor Lautzert-Torwart Hrvoje
Vincek in der Nachspielzeit mit sei-
nem vierten Saisontor (alle gegen
die SG St. Katharinen) den Deckel
draufmachte, konnten sich beide
Torhüter mehrfach auszeichnen.
Müller parierte in der 67. und 70.
Minute im Eins-gegen-Eins gegen
Petrovic und Brabender. Vincek
auf der anderen Seite lenkte einen
Distanzschuss von Robin Kany
spektakulär an die Katte (68.). In
der 90. Minute holte dann Laut-
zerts Tom Brand den Elfmeter raus,
der das Spiel entscheiden sollte.

„Die Gegner hatten eigentlich
gar keine Torchance und gehen
dann aus dem Nichts in Führung
durch einen Elfmeter, der für mich
keiner war. Die Jungs haben es
heute aber super gemacht, wir ha-
ben gute Chancen rausgespielt.
Hrvoje Vincek hält uns dann ein-
mal im Spiel und entscheidet das
Spiel mit dem 3:1, das ist schon
stark. Trotz den Temperaturen war
jedem klar, dass wir die drei Punk-
te wollen, auch um den Gegner auf
Abstand zu halten“, zeigte sich
Lautzerts Trainer Deniz Sakala-
koglu zufrieden.

„Hrvoje Vincek hält uns
einmal im Spiel und ent-
scheidet das Spiel mit dem
3:1, das ist schon stark.“
Deniz Sakalakoglu, Trainer SG Lautzert

SG Lautzert-O./Berod-W. – SG St. Katharinen/V. 3:1 (1:1)

Lautzert-Oberdreis/Berod-Wahl-
rod: Vincek – Wardein, Schulze,
Keeler, Ty. Brand – To. Brand (90.+1
Hesseler), Lang – Strauch (87.
Brandenburger), Petrovic (74.
Stein), Soldo (88. Koc) – Brabender
(90.+1 Foniq).
St. Katharinen/Vettelschoß: Müller
– Strauch (37. Kany), Luther, Lahr,
Schmidt – Wilmes (46. Hönighau-

sen), Hausen (81. Binot), Hübenthal
(62. Dobreva), Hüngsberg – Kras-
niqi, Pehlivan.
Schiedsrichter: Sebastian Hoppe
(Altendiez). – Zuschauer: 120.
Tore: 0:1 Lirijon Krasniqi (27.,
Foulelfmeter), 1:1 Mladen Petrovic
(33.), 2:1 Tim Luca Schulze (59.),
3:1 Hrvoje Vincek (90.+1, Foulelf-
meter).

In der 27.Minute war Hrvoje Vincek bei einem Strafstoß von Lirijon Krasniqi machtlos. Später verwandelte er aber auch selbst einen Elfmeter . Foto: Augst/byJogi
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